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Foto: ausgetrockneter Bachlauf Quelle: az Limmattaler Zeitung



Wasserversorgungssicherheit im EZG der Agger

3Wim Dissevelt

Fotos: leere Trinkwassertalsperre
Quelle: Aggerverband
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Foto:

Hochwasserentlastung

in Betrieb

Quelle: Aggerverband
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Temperaturanomalie 
1932 - 2018 an der Wetterstation Aggertalsperre

positive Anomalie

negative Anomalie

Linearer Trend (0,0171 K pro Jahr)

Darstellung der Temperaturanomalie für die Wetterstation der Aggertalsperre
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Folgewirkungen

des Klimawandels

für den Zustand

der Fließgewässer

Quelle: Abbildung aus KW 10|2021
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Anpassung der Entwicklungsziele für Fließgewässer
an die irreversiblen Veränderungen durch den Klimawandel:

Å Talsperrenbewirtschaftung:

Å Anpassung des Hoch- und Niedrigwassermanagements

Å Gewässerentwicklung:

Å Etablierung von uferbegleitender Vegetation ïpositiver Einfluss auf 

Wassertemperatur und Gewässer-Eutrophierung

Å Aufweitung Gewässerabflussprofil und Anbindung der Vorländer 

und Auen - Verringerung der Sohlerrosion

Å Schaffung einer hohen Strukturvielfalt und Einbau von Totholz -

Verbesserung der Wiederbesiedlung
Å angepasste Gewässerunterhaltung ïEingriff nur so weit wie nötig



Wasserversorgungssicherheit im EZG der Agger

Die multifunktionalen Aufgaben einer Talsperre:

ÅAusgleich zwischen Wasserdargebot und Wasserbedarf

ÅBereitstellung Rohwasser für die Wasserversorgung

ÅBereitstellung von Brauchwasser zur Wasserkraftgewinnung

ÅBereitstellung von Wasser für die Mindestwasserabgabe

ÅHochwasserschutz

ÅFreizeit und Erholung
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Darstellung des Wasserdargebots einer Trinkwasser-TSP
unter Beachtung des Klimawandels ohne wesentliche Gegenmaßnahmen



Anpassung Betriebsplan an zukünftige Anforderungen 
Hochwasser vs. Dürre (Dürremonitor, UFZ) 
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Darstellung des Wasserdargebots einer Trinkwasser-TSP
unter Beachtung des Klimawandels und effektiven Gegenmaßnahmen

Auch eine Maßnahme:
Reduzierung der TW-Bereitstellung!



Einfluss der TSP im AV-Gebiet auf einen Hochwasserscheitel
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Einfluss der TSP im AV-Gebiet auf einen Hochwasserscheitel

~ -0,20 m
wg. Sülzüberleitung

~ -0,20 m
wg. Agger- und 
Wiehltalsperre

~ -0,60 m
wg. Aggertalsperre

~ -0,40 m
wg. Wiehltalsperre

Wim Dissevelt

HW-Scheiteldämpfung während 
Ereignis vom 14.07.2021
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